
 

Protokoll ‐ Öffentlicher Teil ‐ 

19. Fakultätsratssitzung, Mittwoch, den 08. Juni 2016, Mollerstraße 10, Lesesaal 

________________________________________________________________________________ 

 

Die Genehmigung des Protokolls ist mit den gegebenenfalls erforderlichen Änderungen aus einem 

der nächsten Protokolle ersichtlich. 

 

Dekan  Prof. Dr. Klaus‐Michael Braumann 

Prodekane  Prof. Dr. Jan Wacker, Prof. Dr. Klaus Mattes 

   

Vertretung Dekanatsassistenz (Protokoll)  Stella Onken 

 

Anwesende Fakultätsratsmitglieder   bzw. StellvertreterInnen 

   

Gruppe der Hochschullehrer/innen:   

Klein, Gabriele    

Lincoln, Tania   

Oettingen, Gabriele   

Richartz, Alfred   

Röder, Brigitte (ab 14:30h)   

Schwabe, Lars   

Spieß, Martin (ab 14:30h)   

   

Gruppe des Akademischen Personals:   

Kaeding, Antariya  Rüther, Johanna Nuria 

Nagel, Volker   

   

Gruppe des TVP:   

Nehls, Tanja   

Quade, Angelika   

   

Gruppe der Studierenden:   

Fließwasser, Torben   

  Rommel, Marc (bis 14:45h) 

Varasteh, Sonja  Gehrke‐Thul, Jannes 

   

Gäste:   

Reer, Rüdiger   

Gaus, Aleksandra   

Onken, Stella   

Giese, Finn   

Mattes, Klaus   

   

 



 

 

Sitzungsbeginn:  14:10 Uhr 

 

TOP I.   Begrüßung und Vorstellung neuer Mitarbeiter 

__________________________________________________________________________ 

Neue MitarbeiterInnen an der Fakultät PB sind: 

Es wurden keine neuen Mitarbeiter/innen gemeldet. 

 

AB  Name  Funktion  Seit wann 

       

 

TOP II. 1  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

__________________________________________________________________________________ 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Es sind 12 (bis 14:30h, anschließend 14) stimmberechtigte 

Mitglieder anwesend.  

 

TOP II. 2  Genehmigung des Protokolls vom 11.05.2016 – öffentlicher Teil 

__________________________________________________________________________________ 

Das Protokoll vom 11.05.2016 wird mit 10x Ja und 2x Enthaltungen genehmigt. 

Anmerkung zu Punkt 2 von Tanja Nehls: Nicht die Prüfungsämter werden sich um Aufnahme in 

Datenbank bemühen, sondern Dekanat soll für eine Freischaltung sorgen. 

Anmerkung zum Datum des Protokolls: ist verkehrt, muss 11.05.2016 lauten. 

 

TOP II. 3  Berichte und Mitteilungen 

 

 

 Herr Prof. Dr. Braumann berichtet: Frau Jun.‐Prof. Dr. Yvonne Nestoriuc hat den Ruf an das 
UKE auf eine Professur für Psychosomatik angenommen 
 

 Herr  Prof. Dr.  Braumann  berichtet: Herr  Prof. Dr.  Lars  Schwabe  hat  ein Drittmittelprojekt 
eingeworben. Die dritte Förderperoide des SFB/Transregio 58, an der er beteiligt  ist, wurde 
bewilligt. Sein Teilprojekt hat ein Volumen von ca. 325.000€ (+overheads), und beinhaltet u.a. 
eine 4‐jährige Post‐doc Stelle.  
 

 Herr  Prof.  Dr.  Braumann  berichtet:  Die  drei  W2‐Universitätsprofessuren  (Allgemeine 
Psychologie, Arbeits‐ und Organisationspsychologie und Pädagogische Psychologie) sind nun 
offiziell ausgeschrieben  

 

 Herr  Prof.  Dr.  Braumann  berichtet:  Das  Berufungsverfahren  für  die  W2‐Professur 
Sportsoziologie  wurde  eingestellt,  da  die  finanzielle  Lage  des  Instituts  für 
Bewegungswissenschaft eine Besetzung aktuell nicht erlaubt. 
 

 Herr  Prof.  Dr.  Braumann  berichtet:  Zukünftig  sollen  Institutsangelegenheiten  erst  im 
Fakultätsrat besprochen (und abgestimmt) werden, wenn  im Vorwege die Meinungsbildung 
innerhalb des Instituts erfolgt ist. 
 



 Frau Aleksandra Gaus berichtet: In der Bewegungswissenschaft gibt es am Sportpark eine neue 
Stempeluhr.  TVP muss seine Arbeitszeiten (bei Dienstzeitvereinbarung) stempeln  
 

 Herr Prof. Dr. Braumann berichtet: Bei der Nutzung des Sportparks von Nichtbefugten kam es 
kürzlich zu einer Eskalation, bei der die genannten Personen den Sportpark nicht verlassen 
wollten. Zukünftig soll der Sportpark so weit abgeriegelt werden, dass nur noch berechtigte 
Nutzer Zugang haben werden. Die Authentifizierung soll durch Nutzer‐Karte erfolgen, die mit 
einem Strichcode versehen ist. 
 

 Herr Prof. Dr. Braumann berichtet: Es hat ein gemeinsames Gespräch mit dem Kanzler wegen 
des  Hauspersonals,  welches  von  anderen  Nutzern  in  Anspruch  genommen  wird, 
stattgefunden.  Das  Präsidium  geht  davon  aus,  dass  die  finanzielle  Belastung  nicht 
umgeschichtet werden muss,  sondern  die  Bewegungswissenschaft  die  finanzielle  Notlage 
alleine bewältigen muss. 
 

 Herr  Volker  Nagel  berichtet:  In  einem  Bericht  aus  dem  Präsidium,  wie  mit  befristeten 
Mitarbeiterstellen umgegangen wird, wurden auch die Zahlen der Lehraufträge veröffentlicht. 
Hierbei  scheinen  die  Daten  verkehrt  zu  sein,  da  von  59  unbesoldeten  Lehraufträge 
ausgegangen wurde. Herr Nagel möchte wissen, woher diese Zahl stammt und warum nicht 
von SWS, sondern von Personen ausgegangen wird. Zudem bitte Herr Nagel um die Korrektur 
des Berichts und sendet die aktuelle Fassung an Frau Gaus. Frau Gaus wird den Sachverhalt 
klären und die Zahl korrigieren lassen. 
 

 

TOP II. 4  Anfragen ohne Debatte 

__________________________________________________________________________________ 

Es liegen keine Anfragen ohne Debatte vor. 

 

 

TOP II. 5  Festsetzung der Tagesordnung 

__________________________________________________________________________________  

Die Tagesordnung – Mitglieder stimmen Tagesordnung einstimmig zu. 

 

 

TOP III. 1  Umwandlung der W1‐Professuren in der Psychologie in eine W2‐Professur und 

Stellen für wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 

__________________________________________________________________________________ 

Vorlage: 20160608_FR_1 Umwandlung W1 in W2 

Studentischen Vertreter merken an, dass sie einer Ausweitung des Neurowissenschaftlichen 

Schwerpunkts kritisch gegenüber stehen und daher die Abstimmung in zwei Teilen vornehmen 

wollen. Nach kurzer Aussprache wird diesem Verfahren zugestimmt. 

 

Die Abstimmung: 

Erster Abstimmungsteil: Formulierung bezüglich inhaltlichen Ausrichtung (8 Ja /3 Nein / 3 

Enthaltungen) 

Zweiter Abstimmungsteil: Grundsätzliche Umwandlung (ohne Ausrichtung, ersten beiden Absätze der 

Vorlage) (12 Ja, 0 Nein, 2 Enthaltungen) 

 



 

TOP III. 2  Vorstellung Finanzplanung/Reste/LOMI (A. Gaus) 

__________________________________________________________________________________ 

Vorlage: 20160608_ Planung 2016‐BW; 20160608_ Planung 2016‐FMng; 20160608_ Planung 2016‐

Psy; 20160608 ‐ Planung und Jahresabschluss bis 2016 Plan 2016; 20160608 ‐ Planung und 

Jahresabschluss bis 2016 Reste 2015 

 

Zahlen der Fakultät aus 2015/2016: 

Frau Gaus beschreibt die Planzahlen und die Verteilung der Mittel an die Psychologie und 

Bewegungswissenschaft (prognostizierter Bedarf und tatsächlicher Bedarf). Im Bereich Personal und 

Sachmittel haben sich Einsparungen ergeben.  

 

Wie mit dem Defizit aus der BW umgegangen wird, wird zeitnah intern diskutiert und ein Struktur‐

Entwicklungsplan entwickelt. 

 

Frau Gaus schlägt vor, dass die detaillierte Verteilung in den einzelnen Fachbereichen besprochen 

wird. Endgültige Bescheide mit Resteermittlung erhalten die Mitglieder FR voraussichtlich in der 

kommenden Woche. 

 

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 15.40 Uhr 

                               

 

Für das Protokoll: 

Stella Onken 


